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Zirkus gastierte im Schulhaus Sunnerain

Aus Schülern wurden Artisten
In der zweitletzten Schulwoche 
tauschten die Schüler in Birchwil 
ihre Lernutensilien gegen Zirkus-
kleider. Während der Projektwoche 
hatten die Kinder die Möglichkeit, 
sich an das Artistenleben zu ge-
wöhnen. Der unter anderem auf 
Zirkusanimation in Schulen spezia-
lisierte Circus Balloni schlug sein 
Zelt auf der Fussballwiese in Birch-
wil auf. 

Die Schüler durften wählen, bei 
welcher Artistengruppe sie gerne 

mitmachen würden, was manchen 
Kindern schwer fiel. «Ich konnte 
mich nicht entscheiden zwischen 
Pantomime und Jonglieren», gab ein 
Knabe Auskunft. Für jene Schüler, 
die lieber im Hintergrund blieben, 
stand die Gruppe «Medien» bereit. 
Täglich wurde die Homepage www.
circus-solero.nueri.ch aktualisiert. 
Während den beiden Vorstellungen 
war diese Truppe auch dafür ver-
antwortlich, dass die jeweiligen Ar-
tisten für ihre Darbietung zur rich-
tigen Zeit im Zelt waren.

Ausverkauft

Jeden Morgen trafen sich Schüler 
und Helfer im Zirkuszelt zur Ein-
stimmung in den neuen Arbeitstag. 
Die Verantwortlichen des Circus 
Balloni, Tommy Müller und Tobias 
Hasler, gaben zuerst das Tagespro-
gramm bekannt und machten die 
Kinder auf wichtige Dinge auf-
merksam. Dann gab es ein kurzes 
Finger-Wortspiel und anschlies-
send durften die jungen Artisten 
zurück in ihre Gruppenräume. Dort 

wurde während vier Tagen fleissig 
geübt, verbessert und viel gelacht. 

Am Freitagabend fanden die bei-
den Vorstellungen statt. Die aus-
verkaufte Première sowie die Der-
nière waren ein voller Erfolg. El-
tern, Verwandte und Freunde wa-
ren begeistert von den Darbietungen 
der Kinder und zeigten dies mit La-
chen, Staunen und lautstarkem Ap-
plaus. 
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Die Gruppe Kraftmenschen demonstrierte 
eindrückliche Kraftübungen. (Bilder: Marianne 
Oberlin)

Clowns begeisterten mit einer Gruppendarbietung auf der Leiter.

Die Restaurationsgruppe bereitete während 
der Projektwoche die Esswaren für die 
Verkaufsstände am Freitagabend vor.

Der Fakir überraschte mit seiner Feuereinlage 
und brachte das Publikum noch mehr zum 
Schwitzen.


